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Synopse D&O Entscheiderhaftpfl icht

Marktübliche D&O 
Bedingungen

Zurich D&O
Ausgabe 2019

Version Commercial

Operative Tätigkeit der bestellten und faktischen Organmitglieder und der geschäftsführenden 
Kommanditisten sowie deren Stellvertreter mitversichert

ja ja

Versicherungsschutz für Interimsmanager, soweit sie als Organmitglied bestellt wurden sowie 
Unternehmensleiter von Personenhandelsgesellschaften

nein ja

Versicherungsschutz im Falle der Insolvenz der VN auch für Pfl ichtverletzungen die nach
Eröffnung des Insolvenzverfahrens begangen wurden

nein ja

In Abstimmung mit dem Versicherer Übernahme von Anwaltskosten, die auf einer Honorar-
vereinbarung beruhen

ja ja

Verzicht auf Anrechnung der Kosten und Zinsen auf die Deckungssumme (bei Deckungs-
summen bis 5 Mio. EUR)

nein ja

Regressverzicht bei rechtlich zulässiger Freistellung der versicherten Person nein ja

Zusätzliche Deckungssumme für Abwehrkosten bei verbrauchter Deckungssumme

nein

ja,
in Höhe von 20 % 

der Deckungssumme, 
max. 500.000 EUR

Zusätzliche Deckungssumme für versicherte Personen, sofern die Deckungssumme vollkommen 
ausgeschöpft ist und sofern ein nicht freistellungsfähiger Vermögensschaden vorliegt und
jeglicher anderweitiger Organhaftpfl ichtversicherungsschutz nicht oder nicht mehr verfügbar 
ist.

nein

ja,
für pensionierte 

Vorstandsmitglieder 
und Geschäftsführer 

in Höhe von
500.000 EUR

Möglichkeit zur Wiederauffüllung der verbrauchten Deckungssumme oder zur Zweifach-
maximierung gegen Prämienzuschlag 

nein ja

Kontinuitätsgarantie: Wird der Versicherungsschutz mit Bedingungseinschränkungen fortge-
setzt, gilt für Pfl ichtverletzungen vor Änderungsbeginn der ursprüngliche Bedingungsumfang

nein ja

Gehaltsfortzahlung nach Erklärung der Aufrechnung von Haftpfl ichtansprüchen ja ja, bis zu einem Jahr

Übernahme der Kosten einer anwaltlichen Beratung der versicherten Personen zur Frage
ihres Streitbeitritts

nein ja

Übernahme der Kosten einer negativen Feststellungsklage einer versicherten Person zur
Vermeidung ihrer Inanspruchnahme

nein ja

Übernahme der Kosten für psychologische Betreuung mit dem Ziel der Stressbewältigung nein ja

Übernahme der Kosten eines Mediationsverfahrens nein ja

Übernahme der Kosten eines Rechtsanwalts, wenn bei einer Zeugenvernehmung einer
versicherten Person die Gefahr einer Selbstbelastung besteht

nein ja

12 Jahre sofortige, prämienfreie und unverfallbare Nachmeldefrist nein ja

Automatische Rückwärtsdeckung für neue Tochtergesellschaften von 12 Monaten nein ja

Zeitlich unbegrenzte Nachmeldefrist für Organmitglieder, die aus Gesundheits- oder
Altersgründen oder aufgrund einer Restrukturierung ausgeschieden sind

nein ja




